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nnit-spractre gegen die Mauern der ldeologie
Deutsch-sowjetisches $utorentreffen im'Museum Folkwang - Beispiele neuer experimenteller Literatur

/f uf dem dcutsch-sowieti-
laschen Literaturtreffen,,Tut
i tam - Hier und dort" im Esse'
ner Museum Folkwang hatte
der Moskauer Dichter Wsewo-
lod Nekrassou'seine Lesung ei-
gcntl ich bcendet, da hielt er ei-
nen Walkman vor das Mi'
krophon. Eine weibliche
Stimme erkiang, und die arti'
kulierte in ungeübtem
Deutsch Nekrassows Vorwür'
fe gegen die Literaturzeit-
schrift ,,Akzcnte", die zwar
Werke von ihm und seinem
Kollegen Dmitrii Prigrow ver-
öffentlicht, die Namen dcr Au'
toren aber nicht erwähnt hat'
te.

Verständlicher Unmut eines
Poeten, der lange Jahre in der
UdSSR nicht publizieren
durfte und nun auch noch im
Wcsten ,,totgeschwiegen"
wurde. Nekrassows Verärge-
rung richtete sich insbesonde-
re ßegen den Zürcher Dichter
unä Übersctzer Felix Phil iPP
Ingold, der besagtcs Heft be'
treut hattc. Und Ingold war
nun sclbst Teiinehmer dcr

4. Essen,er Literaturtage, auf
denen erstmals jüngere exPe'
rimentelle Poesie aus der So'
wietunion und dem deutsch-
sprachigcn Raum zusammen'
ceführt wurde.
" N.k ussot"s lGitik konnte
indes den Eindruck, den das
vom Herausgebör der Litera'
turzei tschr i f t , ,Schreibhefte",
Norbert Wehr, und den Bo-
chumer Slavisten Sabine
Hänsgen und Georg Witte or'
eanisierte Treffen hinterließ,

Alltagsrede
nicht trüben. Wobei mich die
sowietischen Autoren - die
Übersetzungen ihrer Texte
wurden vorab vorgetragen
oder parallel zur Lesung als
Diaprojektion eingeblendet -
ungleich stärker überzeu$en
als ihre deutschsPrachigen
Kollesen fAusnahme: Der
Wienär Diihter, Maler und
Vortragskünstler Anselm
Glück).

Nekrassow etwa, der neben
Naturlgik aus seinem ZYklus

der, ,Leningrader Gedichtc"
las: Minimalistische Dichtung,
die durch Rückführung auf
einfachste Formen und Wörter
die Fundamente der monu'
mentalen politiscb-ideologi-
schen Sprachgebäude unter-
miniert. Das einfache Wort,
die schlichte Alltagsrede
pflegt auch der bereits 69jähri'
!r tgor Cholin aus Moskau.
Cholin, der aus seinem anti-
stalinistischen Werk ,,Der
neue Name des Führers" las,
repräsentierte die sogenannte
,,Barackenpoesie".

Diese in den 60er ]ahren be'
gründcte, gleichfalls .lange
Zeit in den Untergrund ver-
bannte Richtung attackierte
und ironisierte den barocken
Ballast staatlich gewrinschter
und geförderter LYrik 6erade
dadurch. daß sie sich ihrer
Formen bediente: der Oden,
der Lobgesänge,,,Menschen/
strömten zum Begräbnis/ von
überall her aus dem Großen
Reich/ trampelten einander/
mit den Füßcn niedm/ (Tau'
sende kamen um)/ So truS/

noch dcr Tod des DcsPoterV
ein despotisches GePräge"
Iaus: Der neue Name des Füh-
rers t.

,,Steter Tropfen hohlt den
Stein, doch daß er das tut,
weiß er nicht einmal. Er höhlt
und er schweigt./ Wir wissen
nicht, wer wir, auch nicht, wo
wir sind. Und wenn es einer
weiß. wird er es schnell ver'
gesscn./... Alles glänzt so-
äleich in mvstischem Licht,
ä.rrn n.tr diä Hand des schaf'

10 000 Gedichte
fenden Meisters es anrührV
Das brauchen nur mal welche
falsch nJ versteheu, und
schon geht es los"

Satzblöcke aus Lew Rubin'
steins Dichtung ,,Der Dichter
und die Menge". Rubinstein
und Dmitrij A. Prigow hinter-
ließen den stärksten Eindruck
- und das keineswegs nur we-
een ihrer überragenden Vor'
üaeskunst, die Siprachbarrie-
..n- zusätzlich überwinden
half. ,

Die Vertreter der konzcP'
tualistischen ,,Soz-art"
schließlich. einer sozialisti-
schen Spielart der wcstl ichcn
,,Pop-art", verarbeiten dic
Symbole der ideologischcn
Kultur - lnschrifted, Losun-
gen, Plakate, Trivialmythcn.
Sie lösen Wörter, Zeitungssät-
ze, iitcrarische Passagen aus
ihrem Kontext und ordnen die
Vörsatzstücke auf Karteikar-
ten zu lnventarlisten eines
kollektiven Bilder- und Zita-
tenschatzes. Alte Wahrneh-
mungsweisen, Bedeutungsin-
haltc, als gültig erachtete
Sinn- und Rcalitätszusam'
menhänge werden ironisch'
kritisch entlarvt. Die (fast im
Warholschen Sinne) Stilisie-
rung auch des Künstlers zur
Kunlstfieur, dic damit einhcr'
seht, hat Prigow dabei am
fonsequentestön betrieben.
Den ,,öesetzen" dcr scriellen
Waren- und IdeologieProduk-
tion folgend, hat er inzwi-
schen iein sclbstgcstccktcs
,,Plansoll" von 10 000 Gcdich'
tcn überschritten. UrP


